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fig.420 Standarte, von 1772 (S. 3 19) f ig. ,)21 Standarte, VOll 1772 (S. 319) 

11. (1376) wie 8, nur daß die Sp itze auf de r ein en Seite das Starhemb ergwap pen ohn e Um sc hrift lind auf 
eier and eren Seite den hl. Martin mit eI~r Inschrift ,,5. MARTIN" zeigt. 
Ferner einige Fahnen der Salzburger Bürger und Nationalgarden alls eier ersten Hälfte eies XIX. jhs.; eine 
türkische Fahne (139 1) und ein Roßschweif (429), beide 1737 vom Infante rieregim ent Nr. 43 (Graf Pl az) bei 
Banjaluka erobert. Erste Hälfte des XV III. jhs. 
ferner Teile eines reich gestickten, tii rki schen Zeltes (1655); einige Trommeln ei es XVIIi. Jhs.; (7-17) mit 
elem aufgemal ten Wappen eies Erzbischofs Jakob Ern est Graf LiecIltenstein (J 745 - 1747), (748) mit jenem 
eies Erzbischofs Graf Collorcdo (1772-1803); lind ein ige Pfeifenkücher eies XVIII. jhs. 
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